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Regulierungskosten: Bundesrat genehmigt Bericht und
prasentiert Verbesserungsmassnahmen

Bern, 13.12.2013 - Der Bundesrat hat am 13. Dezember 2013 den Bericht liber die
Regulierungskosten gutgeheissen. Dieser Bericht umfasst erstmals eine detaillierte
Schatzung der Kosten, welche staatliche Regulierungen in den wichtigsten Bereichen fiir
die Unternehmen verursachen. Ausserdem hat der Bundesrat 32 Massnahmen prasentiert,
welche die Regulierungskosten verringern, ohne den Nutzen dieser Regulierungen in Frage
zu stellen. Damit soll der Wirtschaftsstandort Schweiz weiter gestarkt und seine
Wetthewerbsfahigkeit hoch gehalten werden.

Die Unternehmen, die in der Schweiz Arbeitsplatze schaffen und Wertschopfung
generieren, sind auf attraktive Rahmenbedingungen angewiesen. Ein wesentlicher Faktor
far die Attraktivitédt und die Dynamik eines Wirtschaftsstandorts ist eine geringe Belastung
der Unternehmen durch staatliche Regulierungen.

Der Bundesrat hat erstmals eine Schatzung der Kosten fir die wichtigsten Regulierungen
durchfahren lassen, welche die Wirtschatt betreffen. Die hichsten Kosten (aber 1 Mrd. Fr.
pro Jahr) fallen in Bereichen an, von denen sehr viele Unternehmen betroffen sind,
namentlich Mehrwertsteuer, Rechnungslegung und Revisionsaufsicht, Baurecht,
Umnweltrecht und Arbeitssicherheit. Tiefe Kosten verzeichnen dagegen etwa der Bereich
Unternehmensstatistik sowie der Bereich der Zulassung von auslandischen Erwerbstatigen,
was in erster Linie auf die mit der Personenfreiziagigkeit einhergehenden administrativen
Erleichterungen zurdckzufihren ist. Insgesamt belaufen sich die geschatzten Kosten in den
ausgewahlten Bereichen auf rund 10 Milliarden Franken pro Jahr.

Diese Zahlen lassen jedoch keine RuckschlUsse auf das optimale Ausmass der Regulierung
zu, da der Nutzen im Rahmen des vorliegenden Berichts nicht gemessen wurde. Einerseits
beschrankte sich der Auftrag des Parlaments lediglich auf die Kosten, andererseits gibt es
keine standardmethode, mit der sich der Nutzen der Regulierung messen |&sst.

Parallel zu den vorliegenden Untersuchungen wurden zusammen mit den
Wirtschaftspartnern 32 Massnahmen identifiziert, mit welchen Ablaufe und Prozesse
vereinfacht und damit Regulierungskosten gesenkt werden kénnen, ohne den Nutzen der
Regulierung in Frage zu stellen. Davon bergen einige ein hohes Potenzial far
Kosteneinsparungen:
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Sind die Kosten fur die EinfGhrung des
Rechnungslegungs- und Revisionsrechts
gerechtfertigt?

By Ret & in Audit, 20.12.2013

Der Bundesrat hat am 13. Dezember 2013 einen Bericht zu den
Regulierungskosten fir insgesamt 13 Bereiche — u.a. auch flr das
Rechnungslegungs- sowie Revisions- und Revisionsaufsichisrecht —
verdffentlicht. Zudem wurden Mdaglichkeiten zur Vereinfachung aufgezeigt, um
diese Kosten in Zukunft zu reduzieren

Schon bel der Ausarbeitung der neuen Gesetzesbestimmungen zur Revision
und Rechnungslegung haben die Rate vorwiegend die damit
zusammenhangenden Kosten thematisiert. Mit Blick auf die Entlastung der
KMU von administrativen Auflagen mag dies nachvollziehbar sein.

Fairerweise musste aber auch der Nutzen berlcksichtigt werden:

Bei der Revision liegt dieser in der Verminderung der Informaticnsasymmetrie,
die zwischen Geschaftsleitung und Aktiondren besteht. Banken profitieren,
indem sie keine eigene Prifung der Jahresrechnung vornehmen missen, bevor
Kredite gesprochen werden. Aber auch der Staat stltzt sich beispielsweise bei
der Erhebung von Steuern auf geprifte Jahresrechnungen.

Von der Rechnungslegung profitiert die Gesellschaft zuerst selbst. Ohne eine
(geprifte) Jahresrechnung ist es dem Verwaltungsrat nicht méglich, die
Oberleitung der Gesellschaft wahrzunehmen und den Geschaftsbericht zu
erstellen — beides uniberiragbare und uneniziehbare Aufgaben gem. Art. 716z
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Studiendesign

 Welche Anspruchsgruppe interessiert sich flir welche Information
(finanziell/nicht-finanziell)? Sind diese Interessen abhangig von der
Grosse der Unternehmung?

 Ansatzpunkte:

— Unzureichende Verlasslichkeit von Unternehmensinformationen
bzw. Informationsdefizite und deren Reduktion durch Revision

— Defizit besteht, falls Information nicht selbst erstellt wurde oder
nicht verlasslich/falsch sein konnte

e Qualitatives Modell, durch Expertengesprache validiert


Vorführender
Präsentationsnotizen
	Informations-SOLL minus Informations	



Ergebnisse ()

e Je grosser das Unterne
und desto umfangsreic

e Je grosser das Unterne

nmen, desto zahlreicher die Anspruchsgruppen
ner die Informationsbedurfnisse

nmen, desto hoher die Informationsdefizite

e Je hoher die Informationsdefizite, desto hoher das Nutzenpotential
fur die Wirtschaftspriufung

e Festgestellter Nutzen der Wirtschaftsprifung (verstanden als
Reduktion von Informationsdefiziten) signifikant
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Ergebnisse (Il)

e Festgestellter Nutzen:

Die Veranderung der standardisierten Defizite lasst sich fiir die Unternehmenskategorien aggre-
gieren. Tabelle 12 zeigt die prozentuale Reduktion durch die Wirtschaftspriifung,

Unternehmenskategorie Defizit ohne Defizit mit Reduktion in Prozent
Wirtschattspriifung Wirtschaftspriifung

Publikumsgesellschaften 39465 152 4 -61.4%

Grossunternehmen 3die 1384 -59.8%

EKMU 2161 1621 -25.0%

Privatunternehmen 1139 1139 0.0%

Tabelle 12: Prozentuale Verinderung der stand. Defizite nach Unternehmenskategorie

e Zudem: Nachweis des Nutzens kann mit vier etablierten Ansatzen aus
der 6konomischen Theorie systematisch erbracht werden
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